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1858 tritt Antoine Gelis sein Amt als Pfarrer in Coustaussa an. Er wird am 1. November 1897 von Unbekannten im
Wohnzimmer seines Pfarrhauses in Coustaussa mit einem stumpfen Gegenstand erschlagen. Die Aktentasche mit
Papieren, die ihm Saunière kurz vorher übergeben hat, ist danach verschwunden. Von seiner Barschaft sowie seinen
sonstigen Habseligkeiten fehlt nichts! Es lassen sich keine Spuren eines Kampfes finden. Möglicherweise kannte der
Abbé seinen Mörder und ließ ihn selber in sein Haus.  

Der Polizeibericht vermeldet folgendes: Der Körper des Toten war in Ostwestachse ausgerichtet &ndash; der Kopf nach
Osten &ndash; neben dem Toten wurde ein Zigarettenpapier der Marke &bdquo;le Tzar&ldquo; gefunden, auf dem mit
dem Blut des Erschlagenen die Worte : "viva Angelina" geschrieben waren. Der Körper des Abbé wurde in die Mitte des
Zimmers gebracht, die Hände auf der Brust gefaltet.
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